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Stirnitunjeln mib einet feuerfptüfjenbcn
3ung« ."

Sagten Sie niajt, cr jei Slrjt?"

Er ift Chirurg. Stber ftellen Sie ifjm eine

große Sfufgabe, unb er roirft alles anbere bei=

feite. Kr fcfjrirft oor nidjts jurüd'. Er ift aus
bem bätteften SOÎetotf, bas idj fenne."

,,©ut", fagte ©aoenbifb nadj einer furjen
Sßaufe. 3dj mitt ^,r)xm Sîat befolgen. SBir
fitjen in ber Älemme unb bürfen feinerlei
Sfusfidjt abroeifen. SBann fanu 3br greunb
bier fein?"

S3urns fafj nadj ber Ubr.

©s ift jetjt 11", fagte er. ©in ©iltefe=
gramm mirb ibn oor jroei Ubr im ©tjriftia=
niaer Äranfenbaus erreidjen. ©r fäf)rt naäj=

mittags 5.45 mit bem Sluslanbsjug ab, 48

Stunben fpäter ift er bei 3bnen im Siref=
tionsjimmer ber SBanf oon ©ngfanb. gjelb
ift oerfajmiegen mie bas ©rab, aber Sie bürfen

ibm nidjts oerbeimlidjen. Unb fann idj
ifjm befjilflidj fein, fo tue idj es gern. SBir
arbeiten gut gufammen."

©aoenbiffj roanbte fidj ju ibm.

Sfne- SBegeifterung unb 3b* SBertraueit
fteefen midj an", fagte er. Setjen Sie bas
-Telegramm auf, idj mill es abfenben. SJtein

Sfutomobil mattet."
Stadjmittags fam ein ©iltetegramm an

Sfalpfj SBurns. ©r faß gerabe in feinem 3Bofm=

jimmer unb laufdjte anbädjtig bem fleinen
SBiegentieb oon SBrabms, bas feine grau
fpielte.

SBurns riß bas Xelegtamm auf.
SBir friegen SBefudj", fagte er oergnügt.
SBer fommt?" fragte Helene neroös.

gjelb fommt morgen."
Sldj nein, roie nett! SBleibt er lange?"
SBeiß idj nidjt. ©s Banbelt fidj um eine

gefäfjrlidje Operation, bie er iu bet ©itt) oor
nefjmen foll."

Su fdjerjt!"
Sdjerje idj? Sie SBanf oon ©ngfanb

leibet an fdjlcdjter SBerbauung."

XIIAll
n ber SB a n f non © n g t a n b.

ßorb ©aoenbiftj faß ba unb fpigte SBlei=

ftifte an. ©r tat es rein meajanifaj, als roolle
er nur bie ginger beroegen. ©r legte einen
root)langefpitjten SBleiftift nadj bem anberen
forgfam auf ben großen Äontortifdj juredjt.
Ser alte Sßräfibent fümmerte fidj nidjt um
ben Sßapierbaufeu, ben fein Sefretär foeben

oor itjm hingelegt hatte, ©r oertiefte fidj in
bie SBleiftifte, toie ein SJtann, ber fidj auf
ben SBert eines SBleiftiftes oerftefjt.

Slber feine Sefretäre gitterten hinter ber
mädjtigen Äotttortüre, bie in bas 21flerrjet=

ligfte ber SBanf oon ©ngtanb füfjrte. Senn
bie Sadje mit ben SBleiftiften roar ber SBe=

roeis bafür, baß ßorb ©aoenbifdj fidj auf ber
bödjften Stufe ber Sîeroofitât befanb.

Slun hat er 24 SBleiftifte angefpiljt", ffü=
fterte ber erfte Sefretär.

©in Stöhnen ging um bie ïifdje herum.

©r hat nodj fedjs SBleiftifte oor fidj, unb
roenn bie fertig finb ."

Sann helfe uns ©ott", murmelte ber

3üngfte bes Secrétariats. 3dj roünfdjte, es

roäre balb ©ffensjeit!"
Slber ßorb ©aoenbiffj fpifjte unb fpttjte mit

einer entfefsTidjen ©eroiffenhaftigfeit. ©r legte
bie SBleiftifte nidjt eher roeg, als bis fie fo

fein pgefpitjt roaren roie $utnabeln, unb fo

oft einer fertig roar, blies er ben Staub forg=

fältig oom lifdj Sdjließtidj roar nur nodj
ein SBleiftift übrig. Ser alte §err runjelte

bie Stirn, Es fdjienen fidj anbere ©-ebanfert

einjufijtben
Sau ftanb er plöljlid) auf unb brüdte auf

einen Änopf.
©in totenblaffes ©efidjt geigte fidj in ber

lür.
SBarum flopfeit Sie nidjt an, ehe Sie

hereinfommen?" fdjrie ber alte $err roütenb.

3dj glaubte, baß..."
3hr ©tauben unb 3h*e SJÎeinungen finb

mir oöllig gleidjgültig, SJfr. SJÎurpfu). 3dj er=

roarte einen fjerrn. güfjren Sie ihn fofort
herein, roenn er fommt."

Sraußen fitjt ein fjerr ."

Sinb Sie total oerrüdt? SBarum jum
STeufel fütjren Sie ifjn nidjt ju mir? 3d) fifie
hier roie auf Sîabeln."

3dj glaubte, Sie roären befdjäftigt, Sir."
Ser rufjmgefrönte ©reis roarf einen SBlid

auf bie lange Sfeilje SBleiftifte.
güljten Sie ihn herein", rief er ïjef tiej.

Sonft roerbe idj bafür forgen, baß Sie Ijin^
ausgeführt roerben. 3um ïeufel nodj mal ."

ßorb ©aoenbifb hatte faum bie 3eit ge=

funben, feine Stimme oon ben glüdjen ju
reinigen, bie fidj in feiner irifdjen Äefjle fräu=
feiten, als ein ftatflidjer SJÎann im 3feife=

anjug bas 3immer betrat, ©s roar eine auf=

fallenb fräftige ©rfdjeinung mit einem heften,
offenen ©efidjt. Sie blauen Sfugen hatten
einen tiefen, ftitten ©lanj, ber fofort einen
beruljigenben Einfluß auf Eaoenbifhs Ster=

oen ju üben fdjien.
SJÏem Sîame ift Sr. 3ottas gjelb", fagte

ber grembe mit einem leidjt nmerifanifdjett
Sffjent.

Ser ginanjmantt lädjelte roohlrooltenb
unb roies auf einen Stuhl-

3dj fomme, roie idj ging unb ftanb", fuhr
gjelb fort. SBurns meinte, es hätte Eile."
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Fernunterricht
Erfolg garantiert. 500 Referenz

Spezialschule für Englisch
Rapid" in Luzern 66.
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Bevor Sie heiraten
lesen Sie die

Ehebücher von Dr. Marie Carmichael Stopes
Haben Sie den Mut, Dinge, über die Sie oft aus falscher Prüderie
nicht sprechen zu können vermeinen, wenigstens zu lesen? Eine

mutige Frau und glückliche Mutter ist Ihr Ratgeber.

B a n d I

Das Liebesleben in der Ehe
Ein Beitrag zur Lösung der sexuellen Frage.

Geheftet Fr. 4. gebunden Fr. 5.50.
Aus dem Inhalt: Die Sehnsucht des Herzens Gestörtes Glück Weibl. Unbereclien-
barkeit Der Grundrhythmus Die gegenseit. Anpassimg Der Schlaf Scham und
Romantik Abstinenz Kindersegen Die Gesellschaft Hohe Ausblicke Anhang.

Band II

Weisheit in der Fortpflanzung:
Ein Buch für Ehepaare. Praktische Ergänzung zu Band t.

Geheftet Fr. 2.50, gebunden Fr. 3.50.
An alle ergeht hier der Ruf, den Fortpflanzungstrieb der Vernunft unterzuordnen.
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Glückhafte Mutterschaft
Ein Buch für Alle, die an der Zukunft schaffen

Geheftet Fr. 4.50, gebunden Fr. 6..
Aus dem Inhalt: Der Traum der Liebenden - In Schönheit empfangen Das Tor
der Schmerzen Die künftige Mutter, der künftige Vater: Was sie befremdet, was sie
beglückt, was sie bedrückt Physische Beschwerden der künftigen Mutter und der
Vaterschaft Die Vereinigung der Drei Der Fortschritt der Monate Beeinflussung
vor der Geburt Die Frauentypen und ihre Entwicklung. Anhang: Die körper¬

lichen Anzeichen der Schwangerschaft Ueber die Geburt Ratschläge zur
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S>ir»nnizcl» und cuicr scucispriihcndc»
Zil»gc ."

Sagten Sic nicht, cr sci Arzt?"

Er ist Chirurg. Aber stellen Sie ihm eine

große Aufgabe, und er wirft alles andere
beiseite. Er schrickt vor nichts zurück. Er ist aus
dem härtesten Metall, das ich kenne."

Gut", sagte Cavendish nach ciner kurzen
Pause. Jch will Ihren Rat. befolgen. Wir
sitzen in der Klemme und dürfen keinerlei
Aussicht abweisen. Wann kann Ihr Freund
hier sein?"

Burns sah nach der Uhr.

Es ist jetzt il", sagte er. Ein Eiltelegramm

wird ihn vor zwei Uhr im Christia-
niaer Krankenhaus erreichen. Er fährt
nachmittags 5.45 mit dem Auslandszug ab, 48

Stunden später ist er bei Ihnen im
Direktionszimmer der Bank von England. Fjeld
ist verschwiegen wie das Grab, aber Sie dürfen

ihm nichts verheimlichen. Und kann ich

ihm behilflich sein, so tue ich es gern. Wir
arbeiten gut zusammen."

Cavendish wandte sich zu ihm.

Ihre Begeisterung und Ihr Vertrauen
stecken mich an", sagte er. Setzen Sie das
Telegramm auf, ich will es absenden. Mein
Automobil wartet."

Nachmittags kam ein Eiltelegramm an
Ralph Burns. Er saß gerade in seinem
Wohnzimmer und lauschte andächtig dem kleinen
Wiegenlied von Brahms, das seine Frau
spielte.

Burns riß das Telegramm aus.

Wir kriegen Besuch", sagte er vergnügt.
Wer kommt?" fragte Helene nervös.
Fjeld kommt morgen."
Ach nein, wie nett! Bleibt er lange?"
Weiß ich nicht. Es handelt sich um eine

gefährliche Operation, die er in dcr City vor
nehme» soll."

Du scherzt!"
Scherze ich?... Die Bank von England

leidet an schlechter Verdauung."

XII
n der Bank von England.

Lord Cavendish saß da und spitzte Bleististe

an. Er tat es rein mechanisch, als wolle
er nur die Finger bewegen. Er legte einen
wohlangespitzten Bleistift nach dem anderen
sorgsam auf den großen Kontortisch zurecht.
Der alte Präsident kümmerte sich uicht um
den Papierhaufen, den sein Sekretär soeben

vor ihm hingelegt hatte. Er vertiefte sich in
die Bleistifte, wie ein Mann, der sich auf
den Wert eines Bleistiftes versteht.

Aber seine Sekretäre zitterten hinter der
mächtigen Kontortllre, die in das Allerhei-
ligste der Bank von England führte. Denn
die Sache mit den Bleistiften war der
Beweis dafür, daß Lord Eavendisch sich auf der
höchsten Stufe der Nervosität befand.

Nun hat er 24 Bleistifte angespitzt",
flüsterte der erste Sekretär.

Ein Stöhnen ging um die Tische herum.

Er hat noch sechs Bleistifte vor sich, und
wenn die fertig sind..."

Dann helfe uns Gott", murmelte der
Jüngste des Sekretariats. Jch wünschte, es

wäre bald Essenszeit!"

Aber Lord Cavendish spitzte und spitzte mit
einer entsetzlichen Gewissenhaftigkeit. Er legte
die Bleistifte nicht eher weg, als bis sie so

fein zugespitzt waren wie Hutnadeln, und so

oft einer fertig war, blies er den Staub
sorgfältig vom Tisch Schließlich war nur noch

ein Bleistift übrig. Der alte Herr runzelte

dic Slir». Es schiene» sich u»dcrc Gcdnlikcll
ci»z»si»dc>i

Dan stand cr plötzlich aus und drückte auf
eiuen Knopf.

Ein totenblasses Gesicht zeigte sich in der
Tür.

Warum klopfen Sie nicht an, ehe Sie
hereinkommen?" schrie der alte Herr wütend.

Jch glaubte, daß..."
Ihr Glauben und Ihre Meinungen sind

mir völlig gleichgültig, Mr. Murphy. Jch
erwarte einen Herrn. Führen Sie ihn sofort
herein, wenn er kommt."

Draußen sitzt ein Herr..."
Sind Sie total verrückt? Warum zum

Teufel führen Sie ihn nicht zu mir? Jch sitze

hier wie auf Nadeln."
Jch glaubte, Sie wären beschäftigt, Sir."
Der ruhmgekrönte Greis warf einen Blick

auf die lange Reihe Bleistifte.
Führen Sie ihn herein", rief er heftig.

Sonst werde ich dafür sorgen, daß Sie
hinausgeführt werden. Zum Teufel noch mal ."

Lord Cavendish hatte kaum die Zeit
gefunden, seine Stimme von den Flüchen zu
reinigen, die sich in seiner irischen Kehle
kräuselten, als ein stattlicher Mann im Reiseanzug

das Zimmer betrat. Es war eine
auffallend kräftige Erscheinung mit einem hellen,
offenen Gesicht. Die blauen Augen hatten
einen tiefen, stillen Glanz, der sofort einen
beruhigenden Einfluß auf Cavendishs Nerven

zu üben schien.

Mein Name ist Dr. Jonas Fjeld", sagte
der Fremde mit einem leicht amerikanischen
Akzent.

Der Finanzmann lächelte wohlwollend
und wies auf einen Stuhl.

Jch komme, wie ich ging und stand", fuhr
Fjeld fort. Burns meinte, es hätte Eile."
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